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Sport
Spannung schon in erster Runde
HIGH-LIGHT-CUP Drei Tage Friesensport auf der Fuhrenkampstraße in Zetel 

Die Boßler messen sich 
in vier Wettbewerben. 
Das Mixed-Turnier 
startet am Freitag um 
17.30 Uhr.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

ZETEL – Das Boßelturnier um
den High-Light-Cup hat auch
in seiner 21. Auflage nicht an
Reiz verloren. 219 Teams aus
68 Vereinen messen sich ab
Freitag drei Tage lang auf der
Fuhrenkampstraße in Zetel.
Für Spannung ist dabei von
der ersten Runde an gesorgt. 

So treffen am Freitag im
Mixed (Start um 17.30 Uhr)
die Vorjahressieger Petra Aden
und Michael Behnke (Wiese-
derfehn/Wiesede) auf Cham-
pionstourgewinnerin Anke
Klöpper (Upgant-Schott) und
André Backer (Westeraccum).
Auch bei den Frauen treffen
vermeintliche Favoriten
schon früh aufeinander. Die
amtierende Titelträgerin Jana
Schonvogel (Schweinebrück)
trifft bei den Frauen (Sonn-
abend ab 16.30 Uhr) zusam-
men mit Chantal Bohlen auf
Kerstin Friedrichs und Meike
Feus (Dietrichsfeld). 

Ebenfalls am Sonnabend

ab 16.30 Uhr kommt es zum
Kräftemessen der Routiniers.
Bei den Männern III/IV be-
kommen es Horst Lammers
und Heinrich Siemen (Spohle)
mit Ammo Janssen und Harm
Henkel aus Pfalzdorf zu tun.

Mit 92 Männer-Teams ist
das Hauptfeld am Sonntag
zwar nicht komplett ausge-
bucht, die Organisatoren sind
aber dennoch zufrieden. We-
gen der Freilose in der ersten
Runde geht es am Sonntag
erst um 12.12 Uhr richtig zur
Sache. Dann geben sich aller-
dings Spitzenboßler aus dem
gesamten FKV-Gebiet die
Klinke in die Hand. Zahlreiche

Championstour-Werfer, EM-
Teilnehmer sowie Landes-
und FKV-Meister kämpfen auf
den beiden Bahnen auf der
Fuhrenkampstraße um den
wohl größten Pokal im Frie-
sensport. Durch die große An-
zahl an starken Teams lässt
sich ein Favorit nur schwer
ausmachen. 

Der High-Light-Cup bietet
jedoch nicht nur Spitzensport.
Die Players-Night am Freitag
nach dem Mixed-Turnier hat
nicht nur bei den aktiven Boß-
lern einen festen Platz im Ka-
lender. 
P@ Mehr Infos unter 
www.kbv-zetel-osterende.de

Harald Dirks hat am Sonntag in der ersten Runde ein Freilos.
Er startet erst um 13.08 Uhr. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Erster Test für
Wilhelmshavener HV
HANDBALL Gastspiel in Friedeburg

FRIEDEBURG/WILHELMSHAVEN/
JOS – Die Drittliga-Handballer
des Wilhelmshavener HV ha-
ben sich für die kommende
Saison hohe Ziele gesteckt. In
der Vorbereitung absolvieren
sie am Sonntag um 14 Uhr ein
Testspiel bei der HSG Friede-
burg/Burhafe. Ausgetragen
wird diese Partie in der Sport-
halle Altes Amt in Friedeburg.

„Das wird der erste Härte-
test für den WHV“, sagt Kar-
sten Hogen von der HSG mit
einem Schmunzeln. Die Frie-
deburger und Burhafer sind

sich ihrer Außenseiterrolle
zwar bewusst, dennoch hat
Hogen gewissermaßen recht.
Denn das Spiel in Friedeburg
ist tatsächlich das erste Test-
spiel der Jadestädter. Die Zu-
schauer haben daher erstmals
die Chance, sich einen Ein-
druck vom Team des WHV zu
machen. Zudem haben sich
die Verantwortlichen auf fa-
milienfreundliche Eintritts-
preise geeinigt. Jugendliche
von 6 bis 16 Jahren zahlen
einen Euro, Erwachsene drei
Euro.

Tobias Schwolow geht am Sonntag mit dem WHV in Friede-
burg auf Torejagd. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

Klootschießer ermitteln
ihre Landesmeister
FRIESENSPORT Vergleich in Utarp

UTARP/ETA – Am kommenden
Sonnabend finden ab 13 Uhr
die Landesmeisterschaften
für Vereinsmannschaften auf
dem Klootschießergelände in
Utarp statt. Teilnahmeberech-
tigt sind die jeweils besten
Vereinsmannschaften eines
Kreisverbandes in den Klas-
sen männliche/weibliche Ju-
gend E bis A, sowie je eine
männliche und weibliche of-
fene Klasse, in der sämtliche
Werfer startberechtigt sind.

Eine Mannschaft besteht
aus maximal sechs Werfer/in-
nen, von denen die vier bes-
ten in die Wertung gelangen.
Jeder Teilnehmer hat vier
Würfe, der Höchstwurf zählt.

Die Besetzung der Stände

erfolgt durch die Kreisverbän-
de. Der Arbeitsausschuss
Kloot stellt die Schiedsrichter
beim Abwurf. Alle Mann-
schaften und Wettkampfrich-
ter haben sich 15 Minuten vor
Beginn des Wettkampfes im
Wettkampfbüro einzufinden.
Die Kreisverbände werden ge-
beten, die Vereine darauf hin-
zuweisen, die Wanderplaket-
ten vor Wettkampfbeginn be-
schriftet im Wettkampfbüro
abzugeben. 

Die Jugenden E starten um
13 Uhr, von da an geht es im
Halbstunden-Takt aufstei-
gend mit den Altersklassen
weiter. Die Jugenden A und
die offene Klasse bilden um 15
Uhr den Abschluss. 

WERDER GEWINNT TEST – 
SENAT WEITER IN DER KRITIK
P SPORT, SEITEN 27, 30

MERCEDES-SPORTCHEF
WOLFF VERUNGLÜCKT

P SPORT, SEITE 27
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1
(im Gewerbegebiet)
Tel.: 0 49 23 / 91 11 57
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5
Autobahnabf. Bunde/Weener
Tel.: 04953/9288-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 049 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HINNIX WIE HIN
Unsere Angebote sind gültig vom 23.07. bis 26.07.2014

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!
GetränkeabteilungGetränkeabteilung

EckgarniturEckgarnitur
feste Polsterung, robuster Webstoff,
verchromte Füße,
B x H x T: 250 x 86 x 180 cm

599.599.0000

Korrekturroller
2 Stück 1.1.1919

Kronsberg
Pils oder Radler

+ 3,42
Pfand4.4.7777

24 x 0,33 l
(1 l
= 0,60)

Capri
Sonne
versch.
Sorten,
10 x
200 ml

1 Liter = 0,90 + 3.30 Pfand1.1.79791.1.7979
12 x 0,7/0,75 l
1 l = 0,21/0,19

St. Ansgari
Still o. Brunnen

Ablagekorb
versch. Farben

0.0.8585

Textmarker 0.0.3939

Aeroxon
Ameisen-
Köderdose
vernichtet Ameisennester
im Haus, auf dem
Balkon, auf
der Terrasse
und im
Keller 1.1.3939
Schnecken-
korn
300 g

(1 kg = 9,83) 2.2.9595

Pappteller
beschichtet, Ø 23 cm,
25 Stück (100 St. = 5,16) 1.1.2929
Würstchenteller
mit Abriss, 250 Stück (100 St. = 1,16) 2.2.8989
Servietten
100 Stück 0.0.6969
Trinkbecher
0,2 l, 100 Stück 1.1.4949
Trinkbecher
0,3 l, 70 Stück (100 St. = 4,76) 3.3.3333
Schnapsbecher
0,02 l, Plastik, Stange/50 Stück (100 St. = 2,98)1.1.4949
Kunststoff Gabel oder Messer
100 Stück 1.1.1111

769,-

119,-

55,-

CouchtischCouchtisch
San Remo Eiche,
mit Ablageboden,
sehr stabile Ausführung,
B x H x T: 70 x 43 x 117 cm

Glas-Glas-
CouchtischCouchtisch
abgerundete Kanten,
mit 2 Milchglas-Ablagen,
verchromtes Gestell,
B x H x T: 60 x 45 x 110 cm

Schwebe-Schwebe-
türenschranktürenschrank
Sonoma Eiche mit Milchglas-Einlage,
B x H x T: 181 x 197 x 60 cm

94.94.0000

188.188.0000
39.39.0000

229,-

© Anzeiger für Harlingerland - 24.07.2014
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Nachwuchs feiert Titel und neue Bestleistungen
KLOOTSCHIEßEN Jelde Eden knackt bei Landesmeisterschaft die 80-Meter-Marke – Julia Allgeier übertrifft sich selbst

Während die Jugend 
stark vertreten war, 
blieben die Starterfelder 
der Senioren hinter den 
Erwartungen zurück.

TANNENHAUSEN/ETA – Erleichte-
rung machte sich bei den Ver-
antwortlichen des Landes-
klootschießerverbandes Ost-
riesland breit, als am Sonntag
gegen 15.45 Uhr die letzte
Klootkugel der mehr als 200
Teilnehmer an den Landesein-
zelmeisterschaften im Flüch-
ten geworfen war. Am Mittag
sah es wegen der starken Re-
genfälle noch so aus, als würde
der Wettkampf regelrecht ins
Wasser fallen. Doch zum Start
um 13 Uhr hellten sich der
Himmel über Tannenhausen
und die Mienen der Veranstal-
ter auf und es entwickelten
sich auf den sechs Wurfbah-
nen in 17 Altersklassen span-
nende Titelkämpfe. Neben
Medaillen ging es auch um die
Startplätze für den Länderver-
gleich im Oktober gegen den
Klootschießerlandesverband 
Oldenburg.

Gerade einmal zehn Zenti-
meter Vorsprung reichten Fen-
ja Eilts aus Uttel bei der weibli-
chen Jugend E, um sich mit

25,20 Metern die Meisterschaft
vor Lisa Ubben aus Stedesdorf
(Esens) zu sichern. Mit Luis
Biermann (Westeraccum/
23,85 m) und Jannik Tjarks
(Mamburg/22,40 m) gab es bei
den E-Jungen einen Esenser
Doppelsieg zu feiern. Einen
kompletten Medaillensatz si-
cherte sich die weibliche Ju-
gend D aus Norden. Simon
Bussman aus Südarle heißt der
neue Landesmeister der
männlichen D-Jugend. Seine
33,70 Meter waren von Calvin
Klein aus Neu-Ekels (33,10 m)
und Marian Jahnke (Westerac-
cum) mit 30,45 Metern nicht
zu schlagen.

Eine weitere Goldmedaille
fügte die Friedeburgerin Lene
Gerjets ihrer inzwischen um-
fangreichen Sammlung hinzu.
Die C-Jugendliche aus Etzel
glänzte mit 52,35 Metern vor
dem Esenser Duo Stephanie
Franke (Neuschoo/43,45 m)
und Antje Ubben (Stedes-
dorf/41,15m). Der Berum-
burer Wilko Uphoff ist zur Zeit
ohne Konkurrenz. Der C-Ju-
gendliche beherrschte seine
Gegner nach Belieben und de-
klassierte mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung von
65,05 Metern mit mehr als 20
Metern Vorsprung seine Mit-
streiter. Jasmina Doolmann

aus Großheide hat den Wech-
sel zur 375 Gramm schweren
Kugel in die B-Klasse ohne
Probleme verkraftet und holte
sich den Landestitel mit 46,80
Metern vor Imke Mülder
(Sch.-Leegmoor) und Hannah
Müller aus Reepsholt.

Mit genau 52 Metern erziel-
te die A-Jugendliche Julia All-
geier aus Blersum (WTM) eine
neue persönliche Bestleistung
und ließ das Geburtstagskind
Wiebke Erdmann aus Roggen-
stede um 6,50 Meter hinter
sich. 

Erstklassigen Friesensport
zeigten die A-Jugendlichen.
Tobias Djuren aus Norden hat-
te mit 74,90 Metern gleich zu
Beginn die Konkurrenz vor
eine echte Herausforderung
gestellt, Florian Eiben (Rispel)
kam dieser Weite mit 62,65
Metern am nächsten und lag
auf Medaillenkurs. Doch dann
kam der große Auftritt vom
Willmsfelder Jelde Eden. Auf
den Punkt topfit schleuderte er
den Jugendkloot auf 80,90 Me-
ter und nahm mit seinem neu-
en persönlichen Rekord Re-
vanche für die bei den deut-
schen Meisterschaften erlitte-
ne Niederlage gegen den Dau-
errivalen Djuren.

Ein hochklassiges Feld star-
tete bei den Juniorinnen. Ann-

Christin Peters aus Ardorf
(54,10 m) siegte vor Ulrike Tap-
ken aus Müggenkrug (53,40 m)
und Standkampf-Europameis-
terin Anke Redelfs (Ut-
gast/52,65 m). Bei den Frauen
gewann die Esenserin Sabrina
Post aus Utarp mit 48,75 Me-
tern knapp vor Sabine Altona
aus Reepsholt. Schwache Star-
terfelder traten bei den männ-
lichen Junioren und Senioren
an. Gerd Tammen war in der
Klasse über 65 Jahren eine
Klasse für sich. Hervorragende
68,20 Meter lassen den Wiese-
dermeerer auch auf einen Sieg
gegen Oldenburg hoffen.

Bei den Werfern über 55
Jahren zeigte Helmut Janssen
aus Dietrichfeld mit 66,45 Me-
tern eine ansprechende Leis-
tung und wurde mit Gold be-
lohnt. Der Dietrichsfelder Hel-
mut Freudenberg siegte bei
den Männern II mit 69,45 Me-
tern vor dem Ardorfer Holger
Menken. Nur drei Bewerber
starteten bei den sonst stark
vertretenen Junioren. Landes-
meister wurde mit 70,75 Me-
tern Daniel Heiken aus Schiru-
mer-Leegmoor vor Henning
Schiffer (Utgast). Karsten Bier-
mann ist neuer Landesmeister
der Hauptklasse Männer I.
70,25 Meter reichten dem
Westeraccumer zum Sieg.

Luis Biermann aus Westeraccum setzte sich bei der D-Ju-
gend durch. BILD: JOACHIM ALBERS

Mehr als 200 Teilnehmer griffen zu den Kugeln. Entspre-
chend beansprucht wurde das Material. BILDER: JOACHIM ALBERS

Die jungen Friesensportler aus Mamburg warteten in Utarp geduldig auf ihren Einsatz. Sie
verpassten den Sieg in der C-Jugend nur knapp.

Nantke Jibben trat in der C-
Jugend an.

Etzeler Mädchen in Utarp eine Klasse für sich
KLOOTSCHIEßEN Klarer Sieg in der weiblichen Jugend C – Stedesdorfer E-Jugend holt Gold

UTARP/ETA – Erstklassige Be-
dingungen fanden die Werfer
des Landesklootschießerver-
bandes Ostfriesland am Sonn-
abend bei den Titelkämpfen
für Vereinsmannschaften im
Klootschießen vor. Auf dem
Gelände des Klootschießer-
Leistungszentrums in Utarp
setzte sich allerdings der
Trend zu sinkenden Teilneh-
merzahlen fort, was der Be-
geisterung bei den anwesen-
den Teams aber keinen Ab-
bruch tat. 

Sieger der weiblichen Ju-
gend E wurde „Gute Hoff-
nung“ Tannenhausen, bei den
gleichaltrigen Jungen behaup-
tete sich der Esenser Vertreter
von „Fix wat mit“ aus Stedes-
dorf mit 82,65 Metern knapp
vor Dietrichsfeld und Thee-
ner. Einen Norder Doppelsieg
gab es in der D-Jugend. Bei
den Mädchen siegte „Noord“
mit 113 Metern klar vor Vic-
torbur. Die Südarler Jungen
von „He löpt noch“ ließen mit
ihren 117,95 Metern die Mit-

streiter aus Neu-Ekels und
Westeraccum hinter sich. 

Bei den C-Mädchen
schickten alle ostfriesischen
Kreisverbände ihre besten

Mannschaften an den Start.
„Liek ut Hand“ Etzel feierte
hier die Landesmeisterschaft
mit 148,65 Metern, gefolgt von
Neuschoo, Simonswolde, Bur-

hafe und Großheide. Überra-
schend setzte sich bei den
Jungen der Auricher Kreis-
meister „Free Bahn“ Fahne
mit 115,85 Metern vor Mam-

burg durch. Ebenfalls aus Au-
rich kommt der neue Meister
der weiblichen B-Jugend.
„Free weg“ Schirumer-Leeg-
moor erzielte 148,70 Meter
und gab Rechtsupweg das
Nachsehen. 

Mit riesigem Vorsprung
und der besten Leistung einer
Jugendmannschaft an diesem
Tag trumpften die B-Jugendli-
chen von „Freesenkraft“ Be-
rumbur auf. Ihren 200,10 Me-
tern hatten die Vizemeister-
aus Dietrichsfeld nichts ent-
gegenzusetzen. Dafür gelang
es der weiblichen Jugend A
von „Good wat mit“ Dietrichs-
feld die Plakette zu gewinnen.
137,25 Meter betrug die Sie-
gerweite. „So geid good“ Os-
termarsch hatte bei der
männlichen A-Jugend mit
178,70 Metern die Nase vorn.
Während sich in der offenen
Klasse der Männer der KBV
Münkeboe kampflos die Wan-
derplakette sicherte, gab es im
weiblichen Erwachsenenbe-
reich keine Bewerber.

Die Etzelerinnen Janna Cordes, Tabea Pauk, Okka Gerjets, Kira Behrends und Lene Gerjets
(von links) holten den Titel in der weiblichen Jugend C. BILD: DETLEF GERJETS

Björn Drees
übertrifft Rekord
im Speerwurf
BLOMBERG/SULINGEN/AH – Drei
Leichtathleten des SV Blom-
berg-Neuschoo sind beim 2.
Liesel Westermann Werfertag
in Sulingen angetreten. Vom
Verein mit neuem Material
ausgestattet traten Felix, Lucas
und Björn Drees zum Kampf
um Bestweiten an. Lucas und
Felix Drees gingen im Schlag-
ballwurf an den Start. Lucas er-
reichte in seinem zweiten
Wettkampf in der M 9 eine
starke Weite von 30 Metern
und siegte souverän. Felix star-
tete als Sechsjähriger in der hö-
heren Altersklasse M 8. Mit 25
Metern verpasster er als Vierter
das Podest nur knapp. Mit dem
neuen Speer ging dann Björn
Drees an den Start. Bereits im
ersten Versuch flog das Sport-
gerät auf 52,30 Meter und da-
mit auf eine neue niedersäch-
sische Bestweite der Altersklas-
se M 30. Im Verlaufe des Wett-
kampfes steigerte sich Björn
Drees noch auf 53,54 Meter.
Die lange Fahrt hatten sich also
auf jeden Fall gelohnt.

© Anzeiger für Harlingerland - 29.07.2014  LKV-Klootschießer-Einzelmeisterschaften am 27.07.2014

© Anzeiger für Harlingerland - 29.07.2014  LKV-Klootschießer-Mannschaftsmeisterschaften am 26.07.2014
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Nachwuchs feiert Titel und neue Bestleistungen
KLOOTSCHIEßEN Jelde Eden knackt bei Landesmeisterschaft die 80-Meter-Marke – Julia Allgeier übertrifft sich selbst

Während die Jugend 
stark vertreten war, 
blieben die Starterfelder 
der Senioren hinter den 
Erwartungen zurück.

TANNENHAUSEN/ETA – Erleichte-
rung machte sich bei den Ver-
antwortlichen des Landes-
klootschießerverbandes Ost-
riesland breit, als am Sonntag
gegen 15.45 Uhr die letzte
Klootkugel der mehr als 200
Teilnehmer an den Landesein-
zelmeisterschaften im Flüch-
ten geworfen war. Am Mittag
sah es wegen der starken Re-
genfälle noch so aus, als würde
der Wettkampf regelrecht ins
Wasser fallen. Doch zum Start
um 13 Uhr hellten sich der
Himmel über Tannenhausen
und die Mienen der Veranstal-
ter auf und es entwickelten
sich auf den sechs Wurfbah-
nen in 17 Altersklassen span-
nende Titelkämpfe. Neben
Medaillen ging es auch um die
Startplätze für den Länderver-
gleich im Oktober gegen den
Klootschießerlandesverband 
Oldenburg.

Gerade einmal zehn Zenti-
meter Vorsprung reichten Fen-
ja Eilts aus Uttel bei der weibli-
chen Jugend E, um sich mit

25,20 Metern die Meisterschaft
vor Lisa Ubben aus Stedesdorf
(Esens) zu sichern. Mit Luis
Biermann (Westeraccum/
23,85 m) und Jannik Tjarks
(Mamburg/22,40 m) gab es bei
den E-Jungen einen Esenser
Doppelsieg zu feiern. Einen
kompletten Medaillensatz si-
cherte sich die weibliche Ju-
gend D aus Norden. Simon
Bussman aus Südarle heißt der
neue Landesmeister der
männlichen D-Jugend. Seine
33,70 Meter waren von Calvin
Klein aus Neu-Ekels (33,10 m)
und Marian Jahnke (Westerac-
cum) mit 30,45 Metern nicht
zu schlagen.

Eine weitere Goldmedaille
fügte die Friedeburgerin Lene
Gerjets ihrer inzwischen um-
fangreichen Sammlung hinzu.
Die C-Jugendliche aus Etzel
glänzte mit 52,35 Metern vor
dem Esenser Duo Stephanie
Franke (Neuschoo/43,45 m)
und Antje Ubben (Stedes-
dorf/41,15m). Der Berum-
burer Wilko Uphoff ist zur Zeit
ohne Konkurrenz. Der C-Ju-
gendliche beherrschte seine
Gegner nach Belieben und de-
klassierte mit einer neuen per-
sönlichen Bestleistung von
65,05 Metern mit mehr als 20
Metern Vorsprung seine Mit-
streiter. Jasmina Doolmann

aus Großheide hat den Wech-
sel zur 375 Gramm schweren
Kugel in die B-Klasse ohne
Probleme verkraftet und holte
sich den Landestitel mit 46,80
Metern vor Imke Mülder
(Sch.-Leegmoor) und Hannah
Müller aus Reepsholt.

Mit genau 52 Metern erziel-
te die A-Jugendliche Julia All-
geier aus Blersum (WTM) eine
neue persönliche Bestleistung
und ließ das Geburtstagskind
Wiebke Erdmann aus Roggen-
stede um 6,50 Meter hinter
sich. 

Erstklassigen Friesensport
zeigten die A-Jugendlichen.
Tobias Djuren aus Norden hat-
te mit 74,90 Metern gleich zu
Beginn die Konkurrenz vor
eine echte Herausforderung
gestellt, Florian Eiben (Rispel)
kam dieser Weite mit 62,65
Metern am nächsten und lag
auf Medaillenkurs. Doch dann
kam der große Auftritt vom
Willmsfelder Jelde Eden. Auf
den Punkt topfit schleuderte er
den Jugendkloot auf 80,90 Me-
ter und nahm mit seinem neu-
en persönlichen Rekord Re-
vanche für die bei den deut-
schen Meisterschaften erlitte-
ne Niederlage gegen den Dau-
errivalen Djuren.

Ein hochklassiges Feld star-
tete bei den Juniorinnen. Ann-

Christin Peters aus Ardorf
(54,10 m) siegte vor Ulrike Tap-
ken aus Müggenkrug (53,40 m)
und Standkampf-Europameis-
terin Anke Redelfs (Ut-
gast/52,65 m). Bei den Frauen
gewann die Esenserin Sabrina
Post aus Utarp mit 48,75 Me-
tern knapp vor Sabine Altona
aus Reepsholt. Schwache Star-
terfelder traten bei den männ-
lichen Junioren und Senioren
an. Gerd Tammen war in der
Klasse über 65 Jahren eine
Klasse für sich. Hervorragende
68,20 Meter lassen den Wiese-
dermeerer auch auf einen Sieg
gegen Oldenburg hoffen.

Bei den Werfern über 55
Jahren zeigte Helmut Janssen
aus Dietrichfeld mit 66,45 Me-
tern eine ansprechende Leis-
tung und wurde mit Gold be-
lohnt. Der Dietrichsfelder Hel-
mut Freudenberg siegte bei
den Männern II mit 69,45 Me-
tern vor dem Ardorfer Holger
Menken. Nur drei Bewerber
starteten bei den sonst stark
vertretenen Junioren. Landes-
meister wurde mit 70,75 Me-
tern Daniel Heiken aus Schiru-
mer-Leegmoor vor Henning
Schiffer (Utgast). Karsten Bier-
mann ist neuer Landesmeister
der Hauptklasse Männer I.
70,25 Meter reichten dem
Westeraccumer zum Sieg.

Luis Biermann aus Westeraccum setzte sich bei der D-Ju-
gend durch. BILD: JOACHIM ALBERS

Mehr als 200 Teilnehmer griffen zu den Kugeln. Entspre-
chend beansprucht wurde das Material. BILDER: JOACHIM ALBERS

Die jungen Friesensportler aus Mamburg warteten in Utarp geduldig auf ihren Einsatz. Sie
verpassten den Sieg in der C-Jugend nur knapp.

Nantke Jibben trat in der C-
Jugend an.

Etzeler Mädchen in Utarp eine Klasse für sich
KLOOTSCHIEßEN Klarer Sieg in der weiblichen Jugend C – Stedesdorfer E-Jugend holt Gold

UTARP/ETA – Erstklassige Be-
dingungen fanden die Werfer
des Landesklootschießerver-
bandes Ostfriesland am Sonn-
abend bei den Titelkämpfen
für Vereinsmannschaften im
Klootschießen vor. Auf dem
Gelände des Klootschießer-
Leistungszentrums in Utarp
setzte sich allerdings der
Trend zu sinkenden Teilneh-
merzahlen fort, was der Be-
geisterung bei den anwesen-
den Teams aber keinen Ab-
bruch tat. 

Sieger der weiblichen Ju-
gend E wurde „Gute Hoff-
nung“ Tannenhausen, bei den
gleichaltrigen Jungen behaup-
tete sich der Esenser Vertreter
von „Fix wat mit“ aus Stedes-
dorf mit 82,65 Metern knapp
vor Dietrichsfeld und Thee-
ner. Einen Norder Doppelsieg
gab es in der D-Jugend. Bei
den Mädchen siegte „Noord“
mit 113 Metern klar vor Vic-
torbur. Die Südarler Jungen
von „He löpt noch“ ließen mit
ihren 117,95 Metern die Mit-

streiter aus Neu-Ekels und
Westeraccum hinter sich. 

Bei den C-Mädchen
schickten alle ostfriesischen
Kreisverbände ihre besten

Mannschaften an den Start.
„Liek ut Hand“ Etzel feierte
hier die Landesmeisterschaft
mit 148,65 Metern, gefolgt von
Neuschoo, Simonswolde, Bur-

hafe und Großheide. Überra-
schend setzte sich bei den
Jungen der Auricher Kreis-
meister „Free Bahn“ Fahne
mit 115,85 Metern vor Mam-

burg durch. Ebenfalls aus Au-
rich kommt der neue Meister
der weiblichen B-Jugend.
„Free weg“ Schirumer-Leeg-
moor erzielte 148,70 Meter
und gab Rechtsupweg das
Nachsehen. 

Mit riesigem Vorsprung
und der besten Leistung einer
Jugendmannschaft an diesem
Tag trumpften die B-Jugendli-
chen von „Freesenkraft“ Be-
rumbur auf. Ihren 200,10 Me-
tern hatten die Vizemeister-
aus Dietrichsfeld nichts ent-
gegenzusetzen. Dafür gelang
es der weiblichen Jugend A
von „Good wat mit“ Dietrichs-
feld die Plakette zu gewinnen.
137,25 Meter betrug die Sie-
gerweite. „So geid good“ Os-
termarsch hatte bei der
männlichen A-Jugend mit
178,70 Metern die Nase vorn.
Während sich in der offenen
Klasse der Männer der KBV
Münkeboe kampflos die Wan-
derplakette sicherte, gab es im
weiblichen Erwachsenenbe-
reich keine Bewerber.

Die Etzelerinnen Janna Cordes, Tabea Pauk, Okka Gerjets, Kira Behrends und Lene Gerjets
(von links) holten den Titel in der weiblichen Jugend C. BILD: DETLEF GERJETS

Björn Drees
übertrifft Rekord
im Speerwurf
BLOMBERG/SULINGEN/AH – Drei
Leichtathleten des SV Blom-
berg-Neuschoo sind beim 2.
Liesel Westermann Werfertag
in Sulingen angetreten. Vom
Verein mit neuem Material
ausgestattet traten Felix, Lucas
und Björn Drees zum Kampf
um Bestweiten an. Lucas und
Felix Drees gingen im Schlag-
ballwurf an den Start. Lucas er-
reichte in seinem zweiten
Wettkampf in der M 9 eine
starke Weite von 30 Metern
und siegte souverän. Felix star-
tete als Sechsjähriger in der hö-
heren Altersklasse M 8. Mit 25
Metern verpasster er als Vierter
das Podest nur knapp. Mit dem
neuen Speer ging dann Björn
Drees an den Start. Bereits im
ersten Versuch flog das Sport-
gerät auf 52,30 Meter und da-
mit auf eine neue niedersäch-
sische Bestweite der Altersklas-
se M 30. Im Verlaufe des Wett-
kampfes steigerte sich Björn
Drees noch auf 53,54 Meter.
Die lange Fahrt hatten sich also
auf jeden Fall gelohnt.

© Anzeiger für Harlingerland - 29.07.2014  LKV-Klootschießer-Einzelmeisterschaften am 27.07.2014

© Anzeiger für Harlingerland - 29.07.2014  LKV-Klootschießer-Mannschaftsmeisterschaften am 26.07.2014
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ERGEBNISSE VOM KLOOTSCHIEßEN

Einzelmeisterschaften  in Tannenhausen

Männliche  Jugend E
1. Luis Biermann (ESE9  23,85 m
2. Jannik Tjarks (ESE)  22,40 m
3. Steffen Mellies (NOR)  22,10 m
4. Malte Raveling (AUR)  21,85 m
5. Hauke Roolfs (NOR)  21,45 m
6. Oke Goldenstein (ESE)  20,50 m
7. Fynn Janssen (ESE)  19,70 m
8. Jonas Goldenstein (ESE)  19,00 m
9. Hauke Friedrichs (AUR)  18,65 m
10. Fynn Taddigs (NOR)  18,35 m
10. Ihbo Rieken (AUR)  18,35 m
12. Sebastian Friedrichs (AUR)  17,90 m
13. Till Wallaart (AUR)  17,65 m
14. Linus JahnkeESE)  17,40 m
15. Renke Peters (ESE)  16,10 m
16. Fin Wallaart (AUR)  14,50 m
17. Nico Müller (NOR)  13,55 m
18. Elias Engler (NOR)  12,75 m
19. Nils Hollwedel (NOR)  12,40 m

Männliche Jugend D
1. Simon Bussmann (NOR)  33,70 m
2. Calvin Klein (AUR)  33,10 m
3. Marian Jahnke (ESE)  30,45 m
4. Jona Twickler (AUR)  30,25 m
5. Philipp Harms (AUR)  30,10 m
6. Hilko Foken (NOR)  28,30 m
7. Bente Goldenstein (ESE)  28,20 m
8. Keno Heilemann (AUR)  28,05 m
9. Malte Tjarks (ESE)  26,65 m
10. Marlon Niendieker (AUR)  26,30 m
11. Nils Wallaart (AUR)  25,75 m
12. Hanno Roolfs (NOR)  24,80 m
13. Helge Gerdes (NOR)  24,70 m
14. Timon Claassen (WTM)  24,55 m
15. Niklas Janssen (WTM)  24,40 m
16. Marvin Gerdes (NOR)  23,50 m
17. Malte Oelrichs (ESE)  23,20 m
18. Jelde Fecht (WTM)  22,00 m
19. Simon Flessner (NOR)  21,30 m
20. Nils Meyer (AUR)  21,00 m
21. Nils Andreesen (WTM)  19,40 m
22. Marvin Abken (ESE)  18,15 m
23. Hauke Becker (ESE)  14,40 m

Männliche Jugend C
1. Wilko Uphoff (NOR)  65,05 m
2. Tammo Ubben (AUR)  43,45 m
3. Jan Ole Emken (AUR)  37,80 m
4. Hendrik Bohlen (AUR)  37,00 m
5. Immo Perters (NOR)  35,40 m
6. Jelko Hinrichs (FRI)  34,20 m
7. Nico Oelrichs (ESE)  33,40 m
8. Janek Hinrichs (AUR)  32,55 m
9. Klaas Ippen (NOR)  31,70 m
10. Hendrik Hinrichs (AUR)  28,15 m
11. Thole Garrelts (WTM)  27,30 m
12. Marcel Iken (WTM)  27,25 m
13. Jannek Eilts (AUR)  26,15 m
14. Marek Eilers (WTM)  26,00 m
15. Tim Kusche (NOR)  21,45 m
16. Tom Kusche (NOR)  17,30 m

Männliche Jugend B
1. Hauke Schmidt (NOR)  55,05 m
2. Jörn Aakmann (NOR)  54,95 m
3. Tilo Tjaden (NOR)  52,35 m

4. Timo Voss (ESE)  47,65 m
5. Thies Borchers (WTM)  42,15 m
6. Oliver Schmidt (NOR)  40,20 m
7. Jannes Volkmann (AUR)  40,05 m
8. Kevin Ambrusch (NOR)  39,45 m
9. Jan Schneider (AUR)  38,70 m
10. Manuel Gronewold (NOR)  37,40 m
11. Tammo Meissner (AUR)  36,85 m
12. Ole Schleuder (NOR)  35,90 m
13. Marven Heeren (AUR)  33,80 m
14. Hendrik Collmann (AUR)  31,40 m
15. Justin Harms (AUR)  30,90 m
16. Tammo Koch (AUR)  30,80 m

Männliche Jugend A
1. Jelde Eden (ESE)  80,90 m
2. Tobias Djuren (NOR)  74,90 m
3. Florian Eiben (FRI)  62,65 m
4. Oliver Janssen (AUR)  54,30 m
5. Thorsten Saathoff (AUR)  51,55 m
6. Niklas Noormann (NOR)  48,35 m
7. Daniel Weidhüner (FRI)  47,95 m
8. Tobias Buss (NOR)  45,85 m
9. Arno Feldmann (NOR)  45,10 m
10. Jannes Koch (AUR)  43,80 m
11. Eike Fanster (AUR)  39,85 m

Weibliche Jugend E
1. Fenja Eilts (WTM)  25,20 m
2. Lisa Ubben (ESE)  25,10 m
3. Hanna Eilts (WTM)  23,70 m
4. Jantje Hayen (WTM)  22,35 m
5. Celina Hohnefeld (AUR)  21,70 m
6. Cosima Jahnke (ESE)  21,10 m
7. Insa Ubben (ESE)  18,20 m
8. Marie Oelrichs (AUR)  17,65 m
9. Lana Gronewold (AUR)  17,50 m
10. Hannah Lindenbeck (AUR)  17,05 m
11. Imke Deten (AUR)  17,00 m
12. Rieke Saathoff (AUR)  16,10 m
13. Svea Rector (NOR)  15,85 m
14. Ina Hallmann (AUR)  15,80 m
15. Milena Bohlen (AUR)  15,75 m
16. Vivien Janssen (FRI)  14,35 m
17. Tale Look (NOR)  14,00 m
18. Neele Schröder (NOR)  6,95 m

Weibliche Jugend D
1. Femke Wilberts (NOR)  33,70 m
2. Fentje Rabenstein (NOR)  29,30 m
3. Hannah de Vries (NOR)  29,15 m
4. Anna Oldewurtel (NOR)  28,60 m
5. Jule de Vries (ESE)  28,50 m
6. Jessika Behrends (AUR)  25,80 m
7. Anna Schleuder (NOR)  25,65 m
8. Lynn Pristat (ESE)  25,25 m
9. Amke Geiken (AUR)  23,75 m
10. Frya de Jonge (ESE)  22,65 m
11. Antje Büscher (NOR)  21,95 m
12. Carmen Frerichs (AUR)  20,65 m
13. Daje Niehuisen (ESE)  20,40 m
14. Ines Walter (AUR)  20,00 m
15. Jasmin Walter (AUR)  19,20 m
16. Janine Saathoff (AUR)  18,95 m
17. Maren Bents (ESE)  17,10 m

Weibliche Jugend C
1. Lene Gerjets (FRI)  52,35 m
2. Stephanie Franke (ESE)  43,45 m
3. Antje Ubben (ESE9  41,15 m

4. Christine Friedrichs (AUR)  39,35 m
5. Maline Wübbenhorst (WTM)  37,75 m
6. Emma Meinert (WTM)  37,00 m
7. Maren Oelrichs (ESE)  36,95 m
8. Miriam Rabenstein (NOR)  36,50 m
9. Janna Cordes (FRI)  36,00 m
10. Wiebke Goldenstein (ESE)  35,65 m
11. Nantje Barth (ESE)  35,35 m
12. Annika Friedrichs (AUR)  35,30 m
13. Lena Reemts (WTM)  35,10 m
14. Maren Cordes (AUR)  34,55 m
15. Amke Weber (AUR)  34,30 m
16. Sarah Kesehage (AUR)  33,00 m
17. Laura Jahnke (ESE)  32,65 m
18. Annalena Zimmerring (NOR)  31,80 m
19. Jessica Ruräde (WTM)  31,50 m
20. Okka Gerjets (FRI)  31,10 m
21. Aileen Bussmann (NOR)  30,25 m
22. Alina Janssen (FRI)  30,05 m
23. Simone Stasch (WTM)  29,90 m
24. Annika Göbel (NOR)  28,85 m
25. Neele Noormann (NOR)  26,85 m
26. Lena Kesehage (AUR)  26,75 m
27. Melina Stöhr (NOR)  26,20 m
28. Dana Lübben (AUR)  23,90 m

Weibliche Jugend B
1. Jasmina Doolmann (NOR)  46,80 m
2. Imke Mülder (AUR)  42,50 m
3. Hannah Müller (FRI)  39,75 m
4. Johanna Bakker (WTM)  39,55 m
5. Vanessa Bohlen (AUR)  37,55 m
6. Melina Mülder (ESE)  36,65 m
7. Rieke Schmidt (NOR)  35,65 m
8. Inka Feldmann (NOR)  34,95 m
9. Stefanie Seeberg (NOR)  33,55 m
10. Lea Seeberg (NOR)  32,80 m
11. Julia Heiken (AUR)  32,25 m
12. Celina Janssen (NOR)  31,00 m
13. Sarah Willms (WTM)  30,85 m
14. Sophie Twickler (AUR)  30,05 m
15. Fenne Meyenburg (NOR)  24,90 m

Weibliche Jugend A
1. Julia Allgeier (WTM)  52,00 m
2. Wiebke Erdmann (ESE)  45,50 m
3. Dana Hayen (AUR)  41,95 m
4. Ann-Christin Eilts (WTM)  41,30 m
5. Lisa Alts (NOR)  37,90 m
6. Lea Behrends (FRI)  37,10 m
7. Lena Büscher (NOR)  35,90 m
8. Mareke Best (AUR)  32,40 m
9. Hilke Collmann (AUR)  28,65 m
10. Katrin Walter (AUR)  26,40 m

Junioren
1. Daniel Heiken (AUR)  70,75 m
2. Henning Schiffer (ESE)  63,20 m
3. Michael Mülder (AUR)  59,60 m

Juniorinnen
1. Ann-Christin Peters (WTM)  54,10 m
2. Ulrike Tapken (FRI)  53,40 m
3. Anke Redelfs (ESE)  52,65 m
4. Luisa Friedrichs (AUR)  50,90 m
5. Hannah Janssen (AUR)  48,95 m
6. Anne Kröger (AUR)  33,80 m

Männer I
1. Karsten Biermann (ESE)  70,25 m
2. Dennis Goldenstein (AUR)  68,70 m

3. Horst Dieling (AUR)  66,75 m
4. Tido Djuren (NOR)  59,15 m
5. Stefan Gerjets (AUR)  41,60 m

Männer II
1. Helmut Freudenberg (AUR)  69,45 m
2. Holger Menken (WTM)  69,35 m
3. Wilko Emkes (NOR)  66,10 m
4. Helmut Ahrends (ESE)  61,45 m
5. Thomas Erdmann (ESE)  60,10 m
6. Peter Djuren (NOR)  54,40 m

Männer III
1. Helmut Janssen (AUR)  66,45 m

Männer IV
1. Gert Tammen (FRI)  68,20 m
2. Johann Gronewold (AUR)  42,55 m

Frauen I
1. Sabrina Post (ESE)  48,75 m
2. Sabine Altona (FRI)  48,05 m
3. Annika Noormann (NOR)  45,95 m
4. Sonja Brüling (AUR)  37,45 m

Medaillenspiegel
1. KV Norden  5 Gold/3 Silber/5 Bronze

2. KV Esens  4/5/3
3. KV Aurich  3/5/4
4. KV Wittmund  3/1/1
5. KV Friedeburg  2/2/2

Mannschaftsmeisterschaften  in Utarp

Männliche Jugend E
1. „Fix wat mit“ Stedesdorf  82,65 m
2. „Good wat mit“ Dietrichsfeld  79,14 m
3. „Waterkant“ Theener  74,25 m

Männliche Jugend D
1. „He löpt noch“ Südarle  117,95 m
2. „Friesland“ Neu-Ekels  102,70 m
3. „Hier up an“ Westeraccum  100,95 m

Männliche Jugend C
1. „Freebahn“ Fahne  115,85 m
2. „Vörut“ Mamburg  111,45 m

Männliche Jugend B
1. „Freesenkraft“ Berumbur  200,10 m
2. „Good wat mit“ Dietrichsfeld  129,85 m

Männliche Jugend A
1. „So geid good“ Ostermarsch  178,70 m

2. „Free weg“ Sch.-Leegmoor  166,05 m

Weibliche Jugend E
1. „Gute Hoffnung“ Tannenhausen  68,90 m

Weibliche Jugend  D
1. „Noord“ Norden  113,00 m
2. „Friesenstolz“ Victorbur  83,35 m

Weibliche Jugend C
1. „Liek ut Hand“ Etzel  148,65 m
2. KBV Neuschoo  139,25 m
3. „Frisia 08“ Simonswolde  126,90 m
4. „Flott weg“ Burhafe  120,35 m
5. „Bahn free“ Großheide  109,00 m

Weibliche Jugend B
1. „Free weg“ Sch.-Leegmoor  148,70 m
2. „Free Bahn“ Rechtsupweg  127,25 m

Weibliche Jugend A
1. „Good wat mit“ Dietrichsfeld  137,25 m
2. „So geid good“ Ostermarsch  130,10 m

Männliche offene Klasse
1. Münkeboe-Moorhusen  207,50 m

Die jungen Talente verfolgten in Utarp ganz genau, welche Weiten für sie bei den Landes-
meisterschaften notiert wurden. BILD: JOACHIM ALBERS

Titelkampf wird zur Privatfehde
FORMEL 1 Streit zwischen Mercedes-Teamkollegen Hamilton und Rosberg eskaliert

Hamilton hatte in 
Ungarn eine Stallorder 
missachtet. Mercedes will 
sich nun aus dem hitzi-
gen Duell heraushalten. 

VON CHRISTIAN HOLLMANN

BUDAPEST – WM-Spitzenreiter
Nico Rosberg kann im eskalie-
renden Titel-Zweikampf mit
Befehlsverweigerer Lewis Ha-

milton nicht mehr auf Hilfe
vom Kommandostand hoffen.
„Wir können nicht mehr er-
warten, dass einer für seinen
Hauptrivalen in der WM Platz
macht“, erklärte Mercedes-
Motorsportchef Toto Wolff
nach Hamiltons provokantem
Verstoß gegen eine Funk-An-
weisung beim Großen Preis
von Ungarn. Heißt: Für den
Rest der Formel-1-Saison wird
es bei den Silberpfeilen wohl
keine Teamorder-Versuche
mehr geben. Das Duell der
einstigen Kart-Kumpels
steuert auf den Siedepunkt zu.
Jetzt kämpft jeder für sich.
„Das wird intensiv“, kündigte

Rosberg an.

Keine Strafe

Nach Hamiltons Bu-
dapest-Blockade, als er
den auf einer anderen
Strategie fahrenden
Deutschen trotz
mehrfacher Auffor-
derung von der Box

nicht passieren ließ,
war Rosberg die

Urlaubsstimmung
gründlich vergan-
gen. „Ich bin sehr
enttäuscht“, be-

kannte der 29-Jäh-
rige am Montag in

einer Video-Botschaft.
Selbst ein weiterer Frie-

densgipfel und die an-
gekündigten internen

Debatten werden an der
Situation nichts ändern.

„Ich fahre für mich und
nicht für ihn“, sagte Hamil-

ton kühl. 
Eine interne Strafe muss

der Brite nicht fürchten. „So
etwas wird es nicht geben“,
stellte Wolff klar. Team-Aufse-

her Niki Lauda urteilte gar:
„Die Anweisung an Lewis war
unnötig.“ Sein Landsmann
Wolff verfügte daher: „Wir
sind alle erwachsen, wir müs-
sen es nächstes Mal besser
machen.“ Auch für Hamiltons
öffentliche Vorwürfe an das
Team, ihm überhaupt diesen
Befehl erteilt zu haben, hatte
der Österreicher Verständnis:
„Er trägt eben sein Herz auf
der Zunge.“

Knapper Vorsprung

Rosberg dagegen wand
sich in den Fragerunden
nach dem spektakulären
Rennen auf dem Hungaro-
ring um klare Aussagen zu
Hamiltons Verhalten. „Wir
müssen das intern bespre-
chen, das ist der beste Weg
vorwärts für uns als Team.
Ihr habt alle gesehen, was
passiert ist“, sagte der ge-
bürtige Wiesbadener. Elf
Punkte Vorsprung auf Ha-
milton nimmt der Ungarn-
Vierte mit in die knapp vier-
wöchige Sommerpause bis
zum Grand Prix von Bel-
gien.

Geht das Privatduell der
überlegenen Mercedes-Fah-
rer so weiter, könnte tatsäch-
lich erst im letzten Saisonlauf
in Abu Dhabi die WM-Ent-
scheidung fallen. Dort werden
diesmal doppelte Punkte ver-
geben. „Ich habe einige Ge-
schichten gelesen, dass ich
unter dem Druck zerbreche.
Das hier hat hoffentlich ge-
zeigt, dass es nicht so ist und
ich weiter mitten im Fight
bin“, sagte Hamilton nach sei-
ner Paradefahrt aus der Bo-
xengasse bis auf Rang drei.

Das Polster in der Team-

wertung auf Verfolger Red Bull
beträgt schon 174 Punkte. Ge-
nau das erleichtert der Merce-
des-Spitze die Entscheidung,
die beiden Piloten künftig
noch mehr von der Leine zu
lassen. „Vielleicht ist das der
Zeitpunkt, die Sache zu lo-
ckern, wenn beide einverstan-
den sind“, meinte Motor-
sportchef Wolff.

In Lauerstellung:
Lewis Hamilton BILD: IMAGO

Liegt noch in Führung:
Nico Rosberg BILD: DPA

c

ERGEBNISSE

TENNIS
ATP-Turnier in Atlanta, Finale 
John Isner (USA/1) - Dudi Sela (Is-
rael) 6:3, 6:4.
ATP-Turnier in Kitzbühel, 1. Run-
de Pere Riba (Spanien) - Dustin 
Brown (Winsen/Aller) 7:6, 7:5, Jiri 
Vesely (Tschechien) - Jan-Lennard 
Struff (Warstein) 6:4, 6:4.

GOLF
US-Tour, Turnier in Ile-Bizard/Ka-
nada 1. Tim Clark (Südafrika) 263 
Schläge, 2. Jim Furyk (USA) 264, 
3. Justin Hicks (USA) 267. 
Weltrangliste 1. Adam Scott 
(Australien) 9,10 Durchschnitts-
punkte, 2. Rory McIlroy (Nordir-
land) 8,02, 3. Henrik Stenson 
(Schweden) 7,69 – 12. Martin 
Kaymer (Mettmann) 5,39. 

FUßBALL
Testspiele SC Paderborn - WSG 
Wattens/Österreich 5:0, 1. FC 
Köln - Wacker Innsbruck 5:0.

Atlético holt Griezmann 
MADRID – Der französische
Fußball-Nationalstürmer 
Antoine Griezmann (23)
wechselt innerhalb Spa-
niens von Real Sociedad
San Sebastián zu Atlético
Madrid. Der Champions-
League-Finalist zahlt rund
30 Millionen Euro Ablöse. 

Stuttgart macht Verlust
STUTTGART – Fußball-Bun-
desligist VfB Stuttgart hat
im Geschäftsjahr 2013 rund
3,1 Millionen Euro Verlust
gemacht. Als Gründe für das
Minus nannte Finanzvor-
stand Ulrich Ruf neben dem
Verpassen der Europa-
League-Gruppenphase 
auch das in den Januar 2014
verlegte Heimspiel gegen
Bayern München.

c

KURZ NOTIERT
Schiri-Chef fühlt 
sich bedroht
MAGDEBURG/SID – Peter
Rauchfuß, Schiedsrichterwart
des Deutschen Handballbun-
des (DHB), fordert nach den
gegen ihn verübten Anschlä-
gen mehr Rücksichtnahme
auf Schiedsrichter im deut-
schen Handball. Die Belas-
tung für die Referees in der
Bundesliga sei mittlerweile
viel zu hoch, sagte Rauchfuß,
der zur aktiven Zeit immerhin
326 Länderspiele geleitet hat.

Der 69-Jährige wurde in
den vergangenen Monaten
mehrfach bedroht und terro-
risiert. Unbekannte hatten
Brandanschläge auf sein Auto
verübt und einen Drohbrief
hinterlassen. Anscheinend
soll Rauchfuß damit zum
Rücktritt gedrängt werden.
Polizei und Staatsanwalt-
schaft haben die Ermittlun-
gen aufgenommen.

Rassismus-Skandal
in Italiens Fußball
ROM/DPA – Nach dem Rassis-
mus-Eklat um Carlo Tavec-
chio (71) hat der Fußball-
Weltverband Fifa vom italieni-
schen Verband eine Untersu-
chung des Falls gefordert. 

Tavecchio, der für das Prä-
sidentenamt des italienischen
Verbandes FIGC kandidiert,
hatte mit rassistischen Aussa-
gen über ausländische Spieler
in der Serie A für einen Skan-
dal gesorgt. „England identifi-
ziert die Spieler, wenn sie
kommen, damit nur Profis
spielen. Bei uns kann Opti Po-
ba, der vorher Bananen geges-
sen hat, plötzlich Stammspie-
ler bei Lazio werden“, hatte
Tavecchio gesagt. Den fiktiven
Namen „Opti Poba“ benutzte
er dabei als Synonym für aus-
ländische Spieler.
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